
Ruf in der Not  =124

D G A Hm
R:   Ich ruf in der Not    zu Dir, meinem Gott.

D G D A Rette Du mich, so preise ich Dich nach Deinem Wort.
D G Hm A D  Ich klammere mich alleine an Dich,  meine Zuversicht.

G Hm A D D2 D4 | D
Du bist mein Fels. Und weil Du mich hältst, lebe ich.

Hm G D A
1.  Wie lange noch?  So helfe mir doch

Hm G D A F# um Deines Namens willen   und weil Du barmherzig bist.
Hm G D A Verlasse mich nicht, mein Heil und mein Licht.
G D Hm A Ich vertraue Dir,  schaue aus nach Dir.  Darum säume doch nicht.

Hm G D A
2.  Es freue sich nicht   mein Feind über mich.

Hm G D A F# Bin ich auch hingefallen,  Du hilfst mir doch wieder auf.
Hm G D A Herrscht auch Finsternis bist Du doch mein Licht.
G D Hm A Ich vertraue Dir,  schaue aus nach Dir.  Darum säume doch nicht.

Hm G D A
3.  Steht Schuld gegen mich,  gedenk ihrer nicht

Hm G D A F# um Deiner Gnade willen   und weil Du so gütig bist.
Hm G D A So führe Du mich hinaus in das Licht.
G D Hm A Ich vertraue Dir,  schaue aus nach Dir.  Darum säume doch nicht.
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